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Deutſchland ohne Sozigliſtengeſetz

Wir ſind in den letzten Monat der Dauer des Sozialiſten
geſetzes eingetreten Wie Geſetze nichts Ewiges ſind ſo braucht
auch das Aufhören eines Geſetzes noch nicht für alle Ewigkeit
zu gelten Aber wenn Eines gewiß iſt ſo iſt es dies daß
das Sozialiſtengeſetz in abſehbarer Zeit niemals möchten wir
nicht fagen nicht wieder wird erneuert werden können Um
Kleinigkeiten alſo handelt es ſich nicht bei diefer Frage ſondern
es iſt ein hiſtoriſcher Augenblick dem wir mit dem 1 Oktober
entgegengehen Ein neues Blatt der deutſchen Geſchichte wird
an dieſem Tage umgeſchlagen und beſchrieben werden Der
Staat und die bürgerliche Geſellſchaft trauen ſich Großes zu
indem ſie auf die Waffen der Gewalt verzichten und den
Kampf auf dem Boden der geſetzlichen Gleichheit fortführen
wollen Schon in dieſem Selbſtvertrauen liegt eine Gewähr
des Sieges Es war unklug die Sozialdemokraten wie eine
Bande von Verſchwörern Lärmmachern und Tagedieben be
handeln zu wollen Auf der anderen Seite wäre es unklug
aus ihren bisherigen Erfolgen zu ſchließen daß ſie eine un
oiderſtehliche Macht ſeien vor der das Beſtehende einfach zu

kapituliren habe Jndem Regierung und Geſellſchaft auf das
Sozialiſtengeſetz verzichten verzichten ſie noch lange nicht auf
den Kampf gegen die Sozialdemokratie Auch ſind die äußeren
Machtmittel zur Niederhaltung der etwaigen Ausſchreitungen
der Bewegung keineswegs ganz aus der Hand gegeben wenn
das Ausnahmegeſetz beſeitigt wird Die Sozialdemokraten
wiſſen ſehr gut daß man ihre Verſammlungen auch ferner
bewachen ihre Vereine auch ferner kontrolliren und auf ihre
Preſſe ein ſcharfes Auge haben wird Gerade in der letzten
Zeit haben ſo manche Verwaltungsmaßregeln und auch Urtheile
von Gerichten gezeigt daß die Bekämpfung der Sozialbemokratie
auch ohne Sozialiſtengeſetz unter Umſtänden recht wirkſam ſein
kann Es iſt offenbar daß es ſich bei dieſen Maßnahmen um
einen wohlüberlegten Plan gleichſam um den Verſuch handelt
die Abwehr gegen die Sozialdemokratie in derſelben Weiſe und
nur mit etwas anderen Mitteln als denen des Ausnahme
geſetzes zu betreiben

Daß das Sozialiſtengeſetz nicht verlängert wird iſt in erſter
Reihe das Verdienſt des Kaiſers Die Unbefangenheit der
Denkweiſe des jungen Monarchen tritt in wenigen Maßnahmen
ſo deutlich hervor wie in dieſem Entſchluſſe Denn man muß
erwägen daß der Kaiſer ſeit ſeinen erſten Jünglingsjahren gar
keinen andern Zuſtand als den mit dem Ausnahmegeſetz gekannt
hat Gerade für die Empfänglichkeit der erſten Jugend ſind
ſolche Eindrücke außerordentlich beſtimmend und ein weniger
ſelbſtändiger Geiſt hätte dazu geführt werden können zu glauben
daß dies immer ſo bleiben müſſe weil es einmal ſo ſei Es
gehört ſchon etwas dazu ſo ſchnell gefaßt einen dicken Strich
zu ziehen zwiſchen ſich und der Vergangenheit wie der Kaiſer
es mit dem Sozialiſtengeſetz thut

Wiederholt und auch an dieſer Stelle iſt darauf hingewieſen
worden daß das Aufhören des Sozialiſtengeſetzes die Ver
anlaſſung wird ſein müſſen um einen wichtigen Artikel der
Reichsverfaſſung endlich einmal zur Ausführung zu bringen
Es iſt nämlich gar keine Frage daß die Rückgabe gleichſam
der Behandlung der Sozialdemokratie an die Einzelregierungen
zu ſehr kraſſen Verſchiedenheiten je nach der Lage der Geſetz
gebung in den Einzelſtaaten führen wird Die Vereins
und Verſammlungsgeſetze werden fortan in erſter Reihe maß
gebend ſein für die Art wie ſich die Polizeiorgane zu der
Bewegung zu ſtellen haben Dieſe Geſetze weichen aber außer
ordentlich von einander ab Wir haben Staaten ſie gehören
freilich zu den kleinſten in denen es ſolche Geſetze
überhaupt nicht giebt ſo Waldeck und wenn wir nicht irren
auch Sachſen Weimar In anderen ſind die Vereins und
Verſammlungsgeſetze ſehr mild wieder in anderen übermäßig
ſtreng Die bezügliche preußiſche Geſetzgebung die ja für den
größten Theil des Reiches beſtimmend iſt hält ſich ſo ziemlich
in der Mitte zwiſchen beiden Extremen das äußerſte Extrem
aber wird durch die ſächſiſche Geſetzgebung bezeichnet Das
ſächſiſche Verſammlungsrecht macht viel Worte um ſchließlich
zu dem Kern zu gelangen daß alles in das Belieben der
Regierung geſtellt wird Die Regierung hat nach dem Wort
laut und Geiſt dieſer Beſtimmung das Recht eigentlich jede
Derſammlung von vornherein zu verbieten und die Weiſungen
die an die Lokalbehörden ſchon jetzt ergangen ſind machen es
zweifellos daß von der bequemen Handhabe des Geſetzes in
der ausgedehnteſten Weiſe Gebrauch gemacht werden wird Die
Sozialdemokratie in Sachſen wird von der Aufhebung des

Sozialiſtengeſetzes alſo nur inſoweit profitiren als die Preſſe
etwas freieren Spielraum als bisher erhält Die Verhängung
des kleinen Belagerungszuſtandes über Leipzig iſt ohnehin keine
ſehr wirkſame Maßregel geweſen Das Schlimmſte alſo
wovon die Partei durch das Sozialiſtengeſetz in Sachſen be
troffen worden war die ſtraffe Handhabung des Vereins und
Berſammlungsrechts wird nach dem 1 Oktober genau ſo
bleiben wie es während dieſer 11 Jahre Ausnahmegeſetz geweſen iſt Dazu kommt daß die perſönlichen G eiſäbe
zwiſchen der Sozialdemokratie und den Polizeiorganen nirgends
u ſo leidenſchaftliche Zuſpitzung erfahren haben wie in Sachſen

ort recht eigentlich wird fortan die Probe auf den Zuſtand
ne Sozialiſtengeſetz vor ſich gehen die Probe ſowohl für die

Regierung wie für die Partei
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Ueber nichts hat man ſich in der ſozialdemokratiſchen Partei
in letzter Zeit mehr gefreut als über die thörichten Weherufe
die ein Theil der bürgerlichen Preſſe aus Anlaß des Ablaufens
des Ausnahmegeſetzes ertönen ließ Zu ſolchen Weherufen iſt
in der That gar kein Anlaß und Staat und Geſellſchaft
dürfen ohne Ruhmredigkeit von ſich ſagen daß ſie nicht nur
jetzt die ſtärkeren ſind ſondern daß ſie die beſten Ausſichten
haben es zu bleiben Nichts iſt in der Politik ſo ſchädlich
und unklug wie die Uebertreibung Die Mächte des Be
ſtehenden haben Gelegenheit genug gehabt ſich deſſen klar zu
werden nachdem der Schlag der mit dem Sozialiſtengeſetz
geführt werden ſollte und von dem kurzſichtige Geiſter wie
Herr v Puttkamer gemeint hatten daß er unbedingt tödtlich
werde ſein müſſen ſich als vollkommen wirkungslos heraus
geſtellt hat Auf der andern Seite haben wir innerhalb der
Sozialdemokratie in jüngſter Zeit eine Richtung aufkommen
ſehen die Miene mächte umgekehrt in denſelben Jrrthum
gegenüber dem Staat und der Geſellſchaft zu verfallen Dieſe
Extremen ſind durch die Parteileitung jetzt zum Schweigen ge
bracht worden Ob wir uns deſſen zu freuen haben oder nicht
iſt eine Sache für ſich Zunächſt haben wir zu konſtatiren
daß die gemäßigte Richtung in der Partei die Oberhand be
halten hat Die Sozialdemokratie iſt im Augenblick weder
die leidende Beſiegte die Zeit hätte ihrem Gram
und Unglück nachzudenken noch die verkörperte Rach
gier die blind und wahllos um ſich ſchlagen möchte
nachdem die Feſſeln von ihr genommen ſind Die Partei hat
mit furchtbarer Elaſtizität alles Ungemach das ihr wider
fahren war überwunden und der Sturm der an ihr rüttelte
hat ſie gekräftigt ſtatt ſie zu vernichten Jmmer wieder muß
man ſich das klar machen wenn man nicht ſchwere Fehler
begehen will Und auch das darf anerkannt werden daß eine
ſchöne Seite des deutſchen Volkscharakters in der Art und
Weiſe zum Ausdruck kommt wie das bevorſtehende Erlöſchen
des Sozialiſtengeſetzes von der Mehrzahl der Sozialdemokraten
aufgenommen wird Es iſt da wenig von pathetiſchen Rache
gelüſten zu merken Mit Natürlichkeit und ſogar nicht ohne
Humor wird die neue Situation ins Auge gefaßt Das
Geſetz war da gut Es hört auf auch gut Wir haben uns
nicht klein kriegen laſſen ſo lange es beſtand wir brauchen
noch nicht zu triumphiren weil es damit vorbei iſt unſere
Pflichten und unſere Schwierigkeiten ſind dieſelben Das iſt
die Stimmung in den ſozialdemokratiſchen Kreiſen nicht blos
bei den Führern ſondern auch bei der Mehrheit der Maſſen
Dieſe 11 Jahre Ausnahmegeſetz ſind für die Sozial
demokraten erzieheriſch ungemein wirkſam geweſen Der
ſozialdemokratiſche Stil der ſich unter der Herrſchaft des
Sozialiſtengeſetzes herausgebildet hat wobei wir Stil im
weiteſten Sinne als Jnhalt als Methode und Form faſſen
iſt von einer bemerkenswerthen Schlichtheit Sachlichkeit
ja Nüchternheit Es wird in den deutſchen Sozialiſten
blättern wenig geſchimpft und es werden kaum Phraſen ge
macht Die Blätter vom linken Flügel des bürgerlichen
Radikalismus die volksparteilichen und demokratiſchen Organe
ſchreiben viel aufgeregter und tönender als beiſpielsweiſe das
Berliner Volksblatt Ganz wird dies ja nicht ſo bleiben und es
giebt trotz des Sieges Bebels über die Extremen wohl noch
immer Elemente genug in der Sozialdemokratie die nur
darauf warten es dem Bourgeois einmal wieder ordentlich zu
geben und die Fülle der hohlen Redensarten rollen zu laſſen
Aber das kann man ruhig abwarten und die Hauptſache iſt
daß die geiſtig führenden Köpfe der Partei von einer Ver
wilderung der Agitation nichts wiſſen wollen

Es liegt im begreiflichen Jntereſſe der Partei über das
was ſie nach dem 1 Oktober thun wird möglichſt wenig in
die Oeffentlichkeit dringen zu laſſen Die Bekanntgebung des
neuen Organiſationsentwurfes betrifft ja doch nur die künftigeMethode und die Feſtſtellung des unſeren Rahmens Ueber

die eigentlichen Pläne der Führer aber erfahren wir aus dieſem
Entwurf nichts und auch die Streitigkeiten zwiſchen dem
rechten und linken Flügel die einige Wochen hindurch die
öffentliche Meinung beſchäftigt haben konnten darüber nur
ungenügende Auskunft geben Als gewiß jedenfalls darf man
annehmen daß weitgreifende Pläne beſtehen und ſchon jetzt mit
allen denkbaren Mitteln vorbereitet werden Es werden zahl
reiche neue Blätter gegründet zahlreiche neue Vereinigungs
punkte geſchaffen werden Wenn der Staat ſich rüſtet die
Bekämpfung der Sozialdemokratie ohne Ausnahmegeſetz durch
zuführen dann dürfen wir uns darauf gefaßt machen daß
die Partei es nicht bei ihren bisherigen Gegenmaßregellt be
wenden laſſen wird

Deutſches Reich
Berlin 2 Sept Der Kaiſer ertheilte geſtern vormittag

dem Profeſſor Encke zur Vorlage von Mauſoleums Skizzen eine
Audienz Nachmittags begab ſich der Kaiſer nach dem Tempel
hofer Felde woſelbſt Se Maj dann in Gegenwart der zur Zeit
in Berlin anweſenden Generalität und vieler anderer höherer
Offiziere der Militärbevollmächtigten uſw die zur Zeit in Berlin
zum Wachtdienſt kommandirte 10 Jnfanterie Brigade beſichtigte
Während ſeines kurzen Aufenthalts im königl Warteſalon bei
Schöneberg empfing der Kaiſer daſelbſt den ſeit einigen Tagen
in Berlin weilenden türkiſchen General Kamphövener Paſcha
Gegen 6 Uhr traf der Kaiſer wieder im Neuen Palais ein
Heute früh 5 Uhr 10 Min trat Se Maj von der Wildpark
ſtation aus mittels Sonderzuges die Reiſe nach Blumenhagen
und Kiel über Paſewalk an 8 Uhr 55 Min traf der Kaiſer
in dmprenhagen ein und wohnte bis mittags den Manövern der
Garde bei Um 1 Uhr verließ der Kaiſer mit ſeiner nächſten
Umgebung Blumenhagen wieder und begab ſ über Neu
Brandenburg und Lübeck nach Kiel woſelbſt die Ankunft heute
abend erfolgen Alte Die nicht zum unmittelbaren Gefolge des
Kaiſers gehörenden Herren gehen ofort nach der Ankunft in Kiel
an Bord der acht Hohenzollern während der Kaiſer zunächſt
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nach dem Schloſſe fahren und ſich erſt ſpäter an Bord der
Hoheuzollern begeben wird Die Kaiſerin wird voraus

ſichtlich morgen abend Potsdam verlaſſen um ſich zu der
ar des 9 Armee Corps zunächſt nach Flensburg zu
begeben

2 Berlin 2 Sept Auf Grund einer Erkundigung an
einer entſcheidenden Stelle darf ich gegenüber der Auslaſſung
eines polniſchen Blattes verſichern daß betreffs der von
den Poſen Gneſener Metropolitankapiteln präſen
tirten und vom König abgelehnten Kandidaten
liſte irgend welche Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen dieſem und Dr v Goßler nicht zu Tage
getreten ſind An höchſter Stelle konnte mit Rückſicht auf
die von Poſen eingegangenen Perſonalberichte eine zuſtimmende
Entſcheidung nicht erfolgen Ultramoutanerſeits thut man dem
Kultusminiſter alſo Unrecht wenn man ihn allein für die
erfolgte Zurückweiſung verantwortlich machen möchte Sehr
gewichtige Gründe politiſcher Natur haben die Krone bewogen
den polniſchen Wünſchen gegenüber ſich unbedingt ablehnend
zu verhalten Nähere Auftlärungen darüber dürften wie ich
höre nicht lange auf ſich warten laſſen Was Dr v Goßler
aber perſönlich anbelangt ſo unterliegt es keinem Zweifel daß
ſeine Poſition nach wie vor als unerſchüttert gelten darf Auch
heute noch beſitzt er im vollen Maße das Vertrauen des
Kaiſers

dd Berlin 2 Sept Auch hier läuft das Gerücht daß
feitens der Großmächte ein einheitlicher Feldzug
gegen die extremen Elemente im Lager der Re
volutionäre vorbereitet werde Jn Bezug darauf wird
mir glaubwürdig verſichert daß nach dieſer Richtung gerade
in letzter Zeit verſchiedene einflußreiche Anregungen
ſtattgefunden hätten welche beſonders in Rußland ein wohl
wollendes Entgegenkommen gefunden haben ſollen Auch
Jtalien das ſich früher mit Rückſicht auf die dort in Frage
kommende Parteikonſtellation ſehr zurückhaltend gezeigt hat
ſoll nunmehr ebenfalls geneigt ſein dahingehenden etwaigen
Abmachungen beizutreten und ſtände dort in dieſer Hinſicht
ein ſehr energiſches Vorgehen gegen die Radikalen in Ausſicht
Wie die betheiligten Mächte aber auch immer über dies
Projekt denken mögen jedenfalls iſt daſſelbe bis jetzt noch
embryoniſcher Natur und ſind bis jetzt greifbare diploma
tiſche Unterhandlungen deswegen noch nicht gepflogen worden
Vielmehr kann bis jetzt erſt von einem vorläufigen Meinungs
austauſch die Rede ſein

2 Berlin 2 Sept Londoner Blätter wollen erfahren
haben daß Lord Salisbury die Staatsmänner aller beim
Berliner Traktat betheiligten Mächte zu einer Konferenz
nach Schloß Herfordſhire ſeinem Landſitz berufen habe und
daß General v Caprivi nebſt dem Grafen Kalnoky
bereits zuſagenden Beſcheid ertheilt hätten Dieſe Meldung
trägt den Stempel der Erfindung auf der Stirn wird aber
darum doch im Auslande vielfach ernſt genommen Beſonders
im Orient wird ſie ernſthaft erörtert

Gegenüber den Mittheilungen der Bresl Ztg und der
WTägl Rundſch über das Verhältniß des Fürſten

Bismarck zu Kaiſer Wilhelm I bringen die Hamb
Nachr folgende offenbar von dem früheren Reichskanzler
herrührende Erklärung

Das letzte Abſchiedsgeſuch des Kanzlers war vom Kaiſer
Wilhelm J allerdings ſehr kühl und einfach er
ledigt worden und zwar aus dem Grunde weilſo wohl die Einreichung des Geſuches wie ſeine
Erledigung vorher zwiſchen Beiden verabredet
worden war Das Geſuch bildete in dieſem Falle die Form
in welcher der Kaiſer einem Bundesrathsbeſchluß widerſprach
mit welchem Se Majeſtät nicht einverſtanden war Der
Kaiſer hat bekanntlich in der Reichsverfaſſung kein ausgeſprochenes
Veto er kann aber ein ſolches bis zu einem gewiſſen Grade
faktiſch üben wenn er erklärt keinen Kanzler zu finden der zur
Kontraſignation der Publikation bereit ſei Dieſer Fall lag
vor und der betreffende Bundesrathsbeſchluß blieb ohne amt
liche Folgen Nach dieſer Aufklärung erſcheint der den obigenBlättern aufgebundene Bär in ſeiner ganzen Lächerlichkeit G
fällt damit die Bezugnahme auf die zwiſchen Fürſt Bismarck
einerſeits v Schleinitz und v Stoſch andererſeits angedeutete
Feindſchaft welche bei dieſer Angelegenheit mitgeſpielt haben
ſollen in ſich zuſammen Das Ganze war ein politiſcher
Schachzug von Kaiſer und Kanzler die dabei in völliger Ueber
einſtimmung einem Beiden unwillkommenen Bundesrathsbeſchluß
erfolgreich entgegentraten

Anſcheinend ſpricht Fürſt Bismarck wie die Voſſ Ztg be
merkt hier von dem Abſchiedsgeſuche vom 6 April 1880
Der Kanzler der bereits über die Haltung des Bundesraths
gegenüber ſeinen Eiſenbahnplänen erzürnt war gerieth außer
ſich als der Bundesrath ſich erlaubte mit 30 gegen 28
Stimmen die Beſteuerungen der Poſtanweiſungen abzulehnen
Den Stempelſteuerentwurf vhne dieſe Steuer einzubringen
weigerte ſich der Kanzler Er forderte ſeine Entlaſſung die
abgelehnt wurde der Bundesrath nahm ſeinen Beſchluß zurück
und ließ ſich eine Aenderung ſeiner Geſchäfts Ordnung ge
fallen Daß der Kaiſer und nicht Fürſt Bismarck den Be
ſchluß des Bundesrathes als unannehmbar anſab wird
allenthalben überraſchen Ebenſo wird man ſich wundern daß
ſich der Kaiſer vorſchreiben ließ in welcher Form das Ent
laſſungsgeſuch ren ſei Derartigen h Schach

iſt Fürſt Bismarck ſtets zugeneigt Kaiſer Wilhelm I
tets abgeneigt geweſen Die Ausführun des früheren

Reichskanzlers über das Veto des Kaiſers ſiehen mit der Ver
faſſung in Widerſpruch Der Kaiſer hat rechtlich kein Veto
und kann es ſich daher auch nicht auf Umwegen durch einen
politiſchen h wegen Die Erklärt in denNachr beſtätigt daß die Antwort des Kaiſers auf

bas Entlaſſungsgeſfuch aſehr kühl und einfach war Ueber
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nde dieſes Tones wird man weitere Aufklärung vonde S rrite erwarten haben welche beiläufig bereits ſo

weit feſtſteht daß der Kaiſer auch über den Streit
des Kanzlers mit Herrn v Stoſch wie über die
offiziöſen Ausfälle gegen Herrn v Schleinitz
und deſſen Gemahlin in hohem Maße unwillig
geweſen iſt

Die von uns ſ Z unter allem Vorbehalt mitgetheilte
Nachricht des Standard, Kaiſer Wilhelm ſei bei den
jüngſten Manövern in Rußland gefangen genommen worden
wird jetzt dementirt Der petersburger Berichterſtatter des
XIX Siöcle ſchreibt Ein ruſſiſcher Offizier aus dem Ge
folge der beiden Kaiſer hatte einer Anzahl engliſcher Bericht
erſtatter die wunderbare Geſchichte aufgebunden es fand ſich
denn auch wirklich einer der hineinfiel und ſie in die Welt
hinaustelegraphirte

Nach Nachrichten die der Redaktion der Poſt aus
St Petersburg zugegangen ſollen die Stimmen der
ruſſiſchen und engliſchen und auch der franzöſiſchen Preſſe
über die Reſultatloſigkeit der Reiſe Kaiſer
Wilhelms nach Rußland jeder thatſächlichen Unterlage
entbehren Das Blatt ſchreibt

Wenn Kaiſer Wilhelm wurde unſerem Gewährsmann von
einer mit dem ruſſiſchen Hofe in engſter Beziehung ſtehenden
Perſönlichkeit geſagt etwas erreichen wollte ſo hat er es auch
erreicht Allerdings hatten weder der Kaiſer Alexander noch
Kaiſer Wilhelm ein Programm ausgegeben daß ſie um die
und die Stunde Politik treiben wollten aber ſie fuhren ritten
ſtanden miteinander kurz e waren hinreichende Zeit ohne

zuſammen um fich gegenſeitig auszuſprechen Der
erkehr war ohne alle Redensart der herzlichſte es

wurde während der G des Aufenthals nur deutſch
geſprochen und der beſte Gradmeſſer für den Erfolg der Reiſe
war Kaiſer Wilhelms vortreffliche Laune

Die B P ſchreiben Wenn in der Preſſe jetzt
wiederum der Gedanke der Aufhebung des Welfenfonds
erörtert wird ſo wird man gut thun e gegenwärtig zu
halten daß eine ſolche Maßregel nicht ernſtlich in Erwägung
genommen werden kann bevor nicht eine Reihe von unerläß
kchen Vorausſetzungen erfüllt iſt Soweit erſichtlich trifft
letzteres noch nicht zu Ob dieſer Wink des Schweinburg ſchen
Organs von oben kommt wiſſen wir nicht

Die Landgemeindeordnung dürfte nach dem B
ewordenen zuverläſſigen Mittheilungen unter allen ſchwebenden
eformvorlagen zuerſt den preußiſchen Landtag beſchäftigen

Von den zu erwartenden Regierungsvorlagen iſt der Entwurf für
eine Landgemeindeordnung am weiteſten vorgeſchritten Man
kann dieſe Art des Vorgebens ſeitens der Staatsregierung nur
gut heißen denn ſo lange nicht dieſe Grundlage zur Schaffung
neuer oder Umformung alter ländlicher Bezirke feſtgeſtellt iſt iſt
eben an eine wirkliche zeitgemäße Reform der Verwaltung auf
dem platten Lande nicht zu denken Erſt müſſen leiſtungsfähige
Landgemeinden vorhanden ſein dann erſt kann eine Erfolg
berſprechende Schul und Steuerreform in Angriff genommen
werden Dieſe grundſätzliche Forderung haben die Liberalen ſeit
Jahrzehnten erhoben ſie haben ſomit eine poſitive das heißt

aufbauende Politik auf dieſem wichtigſten Verwaltungsgebiete
empfohlen während umgekehrt die ſtarren Vertheidiger der be
ſtehenden e r eine ſehr unfruchtbare Politik

trieben und bis zur Stunde fortſetzen Denn der Widerſtand
gegen dieſe fundamentale Verwaltungsreform welche ſich nunmehr
vorbereitet geht wie allgemein bekannt von jener regktionären
Clique aus die von ihren ererbten geſchichtlichen Vorrechten
nicht laſſen will Es iſt daher mehr als verwunderlich wenn
von gewiſſer ſich konſervativ nennender Seite jetzt die Fabel ver
breitet wird daß die Liberalen ſchon heute alſo bevor auch nur
die Grundzüge für die Landgemeindeordnung bekannt ſind
Stimmung gegen dieſe Verwaltungsreform auf dem platten Lande

machen ſuchen Gerade das Umgekehrte entſpricht der Wahre Die Liberalen wünſchen dieſer Reform den möglichſt raſchen

ortgang und gerade ſie würden es auf das lebhafteſte bedauern
wenn die Regierung etwa einen durchaus unannehmbaren Ent
wurf vorlegen ſollte Den Reaktionären dagegen wäre es am er
wünſchteſten wenn durch die Faſſung der Regierungsvorlage die
anze Landgemeindereform unmöglich gemacht würde Dan
liebe alles beim Alten Dann hätten die edlen Granden der

Mark aus Schleſien und Hinterpommern ihren Zweck erreicht
ohne ſich mit dem Vorwurf belaſtet zu haben als hätten ſie eine
Obſtruktionspolitik befolgt Dies und nichts Anderes wollen ſie
jedoch in Wahrheit Sie wollen ſich daher dieſer Reform ent
gegenſtellen aber dabei den ehrlichen Schein retten Das Spiel
iſt indeß durchſichtig genug Hoffentlich entſchließt ſich die
Staatsregierung dazu ihren Entwurf rechtzeitig zu ver
öffentlichen und auf ſolche Weiſe eine offene Auseinander
letz ung und Klärung der Anſichten zu ermöglichen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Dienſtanweiſung be
teffend die Ausübung der Gerichtsbarkeit in dem

jüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet

Der Weſ Ztg wird gemeldet daß unſer Generalkonſulat
in Sanſibar wahrſcheinlich eingehen werde wenn erſt Herr
Michahelles daſſelbe verlaſſen hat

Das preußiſche Finanzminiſterium hat der Schleſ Ztg zufolge
angeordnet daß in denjenigen Fabriken in welchen eine wieder
e ſteuerfreie Verwendung von r im Laufe der

min
rikation zurückgewonnenen und durch Deſtillation mehr oder
der renaturirtem Brannkwein ſtattfindet von Zeit zu

Zeit mindeſtens aber einmal im Jahre Proben des ge
reinigten Brauntweins zu entnehmen und auf
Koſten der betheiltgten Gewerbetreibenden durch
einen vereidigten Chemiker einer Prüfung daraufin zu unterwerfen ſind ob der Branntwein völlig

geblieben iſt Ergiebt die Unterſuchung
der Branntwein infolge der Deſtillation zum menſchlichen

Genuß wiederum tauglich geworden ſo iſt die Renaturirung und
wiederholte ſteuerfreie Verwendung des zurückgewonnenen Brannt
weins nur unter der Bedingung zu geſtatten daß derſelbe nach

jedesmaligen Reinigung von neuem vorſchriftsmäßig denaturirt B

u die Feier des Sedantages meldet man aus
in

Heute am 20 jährigen Gedenktage der Schlacht von Sedan
hatte unſere Stadt reichen Flaggenſchmuck angelegt ain den großen Verkehrsadern grüßten ungäbüge Banner
Fahnen in die regenſchwere Luft das Wetter war Vormittag
rauh und kalt aber trotzdem wogten auf den Straßen gewaltige
frohgeſinnte Menſchenmaſſen namentlich die Schuljugend war
unterwegs Jn der Friedrichsſtraße und Unter den Linden
entwickelte ſich ein recht ſchwunghafter Handel mit den auf den
z geprägten Münzen und aillen Papierfahnen mit den

niſſen des Kaiſers und der Kaiſerin wurden feisig ekauft
Ganz prächtigen Schmuck hatte das Rathhaus 27 mit
den vielen Flaggen und Bannern machte es einen recht
Eindruck Auf dem königlichen

Kaiſerſtandarte das purpurue
iglichen Würde auf dem Palais der Kaiſerin Friedrich und

dem ehemals Kaiſer W
Fahnen aufgezogen Kriegerden näler waren

hübſ n
e weht c ne luſt

elms J waren ebenfalls die n

ü tvolle Kränze mit ſinnigen Jnſchriften geſtifteteäe t ſriegeivereinigungen unſerer Hauptſtadt
waren am Fußende niedergelegt

Aehnliche Mittheilungen aus allen Theilen des Reiches welche
uns ſelbſt aus den kleinſten Provinzorten vorliegen laſſen
erkennen daß die Feier überall eine der hohen Bedeutung des
Tages entſprechende war

Herr Profeſſor Nippold in Jena verwahrt ſich öffentlich
egen die rittheilung daß er der Gewährsmann für die
chtheit der in der Tägl Rundſchau zuerſt veröffentlichten

Briefe der Kaiſerin Augufſta ſei

Kiel 2 Sept Der engliſche Admiral Horunby
welcher geſtern abend hier eingetroffen iſt ſtattete mit ſeiner Be
gleitung heute vormittag dem Prinzen Heinrich einen Beſuchab Die Offiziere des öſterreichiſchen Geſchwaders fuhren heute

in Geſellſchaft vieler deutſcher Marineofflziere zur Beſichtigung
der Arbeiten des Nordoſtſee Kanals bis zum Flemhuder See
Das Frühſtück wurde im Achterwehr eingenommen Die Stadt
iſt anläßlich der bevorſtehenden Ankunft des Kaiſers feſtlich ge
ſchmückt Die Häuſer in den Hauptſtraßen ſind ſämmtlich be
flaggt Das Wetter iſt ſonnig und hell

Pafetwalk 2 Sept Der Kaiſer ernannte den komman
direnden General des Gardecorps v Meerſcheidt Hülleſſem
wegen der vortrefflichen Führung des Gardecorps zum Chef des
Jnfanterie Regiments v Boyen Nr 41 welches er im Feldzuge
1870/71 geführt hat

Tölz 2 Sept Jn Begleitung des Vorſitzenden des Auf
ſichtsraths der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft von der Heydt iſt
heute Dr Peters hier eingetroffen um den Dirigenten der
Kolonialabtheilung Geh Rath Kayſer zu beſuchen und mit ihm
über koloniale Fragen zu berathen

Halle den 3 September
Auf der Bahnlinie BerlinHalle ſind heute früh bei der

Station Großbeeren unweit Berlins zwei Güterzüge auf
einandergeſtoßen Nähere Nachrichten über den Unfall
liegen noch nicht vor jedoch verlautet mit Beſtimmthelt daß
Menſchen dabei nicht zu Schaden gekommen ſind Der Schaden
an Material ſoll dagegen erheblich ſein Der Verkehr auf der
doppelgeleiſigen Strecke iſt nicht unterbrochen Jn Halle iſt nur
der verunglückte Eilgüterzug welcher die berliner Frühpoſt bringt
noch nicht eingetroffen

UniverſitätsNachrichten
Tübingen 2 Sept Prof Neſtle am Gymnaſium zu Ulm

iſt auf den Lehrſtuhl für vrientaliſche Sprachen an hieſiger
Univerſität berufen und hat dieſe Berufung angenommen

Gerichtsverhandlungen
Paris 31 Aug Wegen Betrügereien iſt der 33jährige

Baron Pierre Calvet Rogniat zu 3 Jahren und
2900 Fres verurtheilt worden ſeine Helfershelfer DupulsRobialund Hadin erhielten 3 und 15 Monate Calvet Rogniat hatte

ſein Erbe einige Millionen längſt durchgebracht lebte aber
trotzdem noch Jahre lang auf großem Fuße hatte mehrere Wagen
acht Diener uſw Dem Bahnunternehmer Henrich ſchwindelte er
5700 Obligationen ab auf die er bei Ephruſſi einige Hundert
tauſende entlieh Sogar ſeinem Barbier nahm er 265,000 Fres
ab Seine Fämilie hat vergebens bedeutende Opfer gebracht um
ihn zu retten

m

Pruvinzial Rachrichten
Nordhauſen 1 Sept Geſtern wurde in unſerer mit

einem Koſtenaufwande von etwa 9000 M baulich wieder
hergeſtellten Hauptkirche zu St Nicolai zum erſten male
wieder Gottesdienſt gehalten Das Aeußere wie das Jnnere des
altehrwürdigen Baues der ſeit dem großen Brande von 1712
leider noch immer ohne Thurmſchmuck iſt hat ſich weſentlich ver
ändert Zunächſt ſind ſämmtliche Anbauten deren die Kirche eine
ganze Anzahl zählte abgebrochen worden mit Ausnahme der aus
den Zeiten um 1200 ſtammenden alten und der aus 1490 ſtammen
den neuen Sakriſtei Dann iſt die Freilegung des hohen Chors
zu erwähnen Der dort befindliche große Rathsſtuhl ſowie die
beiden anderen Chorſtühle die Bürgermeiſter Johann Michael
Kegel 1726 einflicken ließ wurden abgebrochen Die drei Chor
fenſter erhielten Maaßwerk das man 1726 herausgeriſſen und
gemalte Fenſter aus der Müller ſchen Werkſtatt in Quedlinburg
Durch Abbruch des Chorgeſtühls wurde das große und ſchöne
Epitaphium des freireichsſtädtiſchen Bürgermeiſters 1666 1706
Dr Conrad Fromann 1706 und ſeiner Gattin Marie Magda
lena geb v Müllenheim aus Straßburg i E wieder blosgelegt
die Hauptzierde der Kirche Ebenſo das lebensgroße Marmor
bruſtbild des Bürgermeiſters Johann Martin Krohmann 1708
Ferner wurde infolge Abbruchs der Kirchenanbauten der Aufgang
zur nördlichen Empore von dem Aeußern nach dem Jnnern der
Kirche verlegt und ſchließlich das geſammte re einſchließlich
des Holzwerkts neu geſtrichen und zwar der hohe Chor in bunten
er Dabei wurden unter einem Medaillon der Rippen des
hors verſteckt mehrere alte Handſchriften aufgefunden die von

den letzteren größeren Reparaturen der Kirche 1612 1712 1726
1810 ausführliche Nachrichten enthielten Sie blieben an Ort
und Stelle und wurden durch eine weitere Schrift betreffend den
Bau von 1890 vervollſtändigt

v Aken 2 Sept Heute fanden hier die Verhandlungen wegen
Errichtung einer zollamtlichen Erhebungs und Ab
fertigungsſtelle für Güter aller Art zwiſchen der königl
Steuerbehörde und der Hafen und Lagerhaus Aktien
Geſellſchaft ſtatt Nach den nunmehr getroffenen Abmachungen
wird am Hafen eine mit den Befugniſſen eines Haupt
Amtes ausgeſtattete Steuerbehörde eingeſetzt Seitens der
Hafen und Lagerhaus Aktiengeſellſchaft werden dieſer Behörde die
erforderlichen Geſchäftsräume auf dem Hafengrundſtück ein
gerichtet und diejenigen ſachlichen Ausgaben übernommen welche
die Behörde ſo lange für nothwendig hält als ein regelmäßiger
Verkehr noch nicht nachweisbar iſt Durch Einſetzung einer mit
allen Befugniſſen aus gerüſteten Zollabfertigungsſtelle erſt wird
die Hafenanlage für das in Betracht kommende Gebiet zu der

edeutung kommen welche ihr mit Rückſicht auf ihre günſtige
Lage innerhalb eines ſich entwickelnden induſtriereichen Bezirks mit
einem konſumfähigen Hinterlande gebührt Mit aller Sicherheit
iſt daher auch anzunehmen daß ſie unter den ElbeUmſchlagplätzen
ſehr bald zu Anſehen kommen wird

y Von der Unftrut 2 Sept Die ham bagrhä zu
Freyburg hat in der Gegend von Metz einen ſehr umfang
reichen Grundbeſitz mit Weinanpflanzungen käuflich erworben
um ſich hinſichtlich der Erzeugung ihres Rohſtoffes ſicher zu
ſtellen An der Saale befremdet daß in der diesjährigen
Se et der Lachſe nur ganz vereinzelte Exemplare dieſes
edlen Fiſches die Saale aufgeſucht haben während ſonſt z B
auf der Strecke Weißenfels Kamburg in den Monaten Mai
u r r Hunderte großer Stücke gefangen wurden

urg 1 Sept Zum hieſigen Viehmarkt amSonnabend waren 30 Pferde 9 hie 422 E47 ne
12 Kälber 557 Schweine und 307 Ferkel aufgezogen Die Kauf

Werk ger rege trotzdem die Preiſe als hohe bezeichnet

Die Wahl des bisherigen unbeſoldeten BeigeordnetZweiten Bürgermeiſters der Sladt Aſchers leben Kerſer

für eine fernerweike Amtsdauer von ſechs Jahren hat die königk
Beſtätigung erhalten

Jn den Harzſrüſen Sülze und Zorge waren in ver
angener Woche maſſenhafte Fiſche verendet Wie aus
rich gemeldet wird iſt die Urſache davon in dem ebenfalls

ſchon erwähnten Ausbruch der alten Waſſerholde in der
Gräflich Stolberg Wernigeröder Steinkohlengrube bei Sülzhayn
u ſuchen Jn den genannten beiden Flüſſen ſind alle Fiſche von
er Einmündung der Sülze bis hinab nach dem 6 km eutfernten

Niederſachswerfen getödtet worden Die ſchönſten Forellen ſind
centnerweiſe aufgeleſen worden Die Fiſcherei in dieſen Harz
bächen dürfte auf viele Jahre hinaus ſchwer geſchädigt ſein

4 Jn Droyßig bei Zeitz iſt am Sedantag ein Kaiſer
Wilhelm Krieger Denkmal enthüllt worden Der Orts
geiſtliche hielt die Weiherede

Deſſan 2 Sept Der Herzog hat aus Anlaß des
20 Jahrestages der Schlacht bei Beaumont an welcher
unſer Anhaltiſches Jnfanterie Regiment Nr 93 ruhmreichen Antheil
nahm folgendes Schreiben an den Commandeur deſſelben
Oberſt v Heydwolff gerichtet Bei der zwanzigjährigen
Wiederkehr des für das Regiment ſo ruhmreichen Tages gedenke
Jch Jhrer und der Kameraden ganz beſonders und bitte Sie auch
den Mannſchaften Meinen Gruß zu übermitteln Friedrich
Herzog von Anhalt Der Jahrestag von Sedan iſt hier
in einfacher aber würdiger Weiſe gefeiert worden

Greiz 1 Sept Am Vormittag des 30 Aug des Tage
der Schlacht vvn Beaumont ließ der Fürſt zu ehrender
Erinnerung an die in jener Schlacht gefallenen und verwundeten
Offiziere und Mannſchaften des 2 Bataillons des 7 Thü
ringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 96 deſſen Chef
der Fürſt iſt durch ſeinen Adjutanten Rittmeiſter v Müller
einen aus Lorbeer und Eichenlaub gewundenen mit einer Schleife
in den Landesfarben gezierten Kranz am hieſigen Krieger
Denkmal niederlegen

p Jena 2 Sept Das Sedanfeſt iſt hier in ſchöner
Weiſe gefeiert worden Der geſtrige Tag litt zwar unter der
Ungunſt der Witterung ſo daß der ne Zug nach dem
Kriegerdenkmal auf dem Forſt unterbleiben mußte Nur eine
Abordnung legte Kränze an dem Denkmal nieder Auf den Höhe
flammten abends Freudenfeuer auf Zwei Kommerſe wurden ab
gehalten Bei dem des Kriegervereins wurden lebende Bilder
geſtellt Durch Choralblaſen vom Thurme ſowie Weckruf des
Krieger und Militärvereins wurde der heutige Tag eingeleitet
Nach Bekränzung der Gräber verſtorbener Krieger ordnete ſich
ein impoſanter Feſtzug der ſich zur Kirche bewegte Sämmtliche
Schulen und Vereine nahmen daran theil Um 3 Uhr begann
unter allgemeiner Betheiligung ein Kinderfeſt im Paradies
Nach 6 Uhr ging der Zug wieder zum Markte woſelbſt nach
Geſang patriotiſcher Lieder und einem dreifachen Hoch auf den
Kaiſer die Kinder entlaſſen worden Ein Feſtkommers am Abend
ſchloß die Feier Die Betheiligung war eine allgemeine
Haus entbehrte des Flaggenſchmucks

o Greiz 2 Sept Ein raſches Ende fand geſtern Hr Poſt
direktor a D Haſert Derſelbe wurde von der Vereinsbraueret
zurückkehrend wo er als Vorſitzender des Aufſichtsraths thätig
war auf der Straße vom Schlage getroffen Jn ſeine Wohnung
gebracht verſchied er bald darauf Die Stadt Greiz verliert in
dem in den beſten Jahren ſtehenden Manne einen von lebhaftem
Gemeinſinn beſeelten Mitbürger Namentlich hat er ſich als
langiähriger Vorſitzender des Verſchönerungsvereins große Ver
dienſte erworben

e Sondershauſen 2 Sept Hr Richard Gerlach der
Jnhaber der weithin bekannten bairiſchen Gold und Silber
Plattirwaarenfabrik von J Wellhöfer zu Nürnberg hat dieſer
Tage in warmer Anhänglichkeit an ſeine ſchwarzburgiſche Heimath
dem regierenden Fürſten nach erfolgter Genehmigung eine
Anzahl ſehr werthvoller ſchwer vergoldeter und in den reinſten
kirchlichen Kunſtformen ausgeführten Altar und Taufgeräthe
gewidmet Der Fürſt hat dem Stifter ſeine Freude und An
erkennung für die bethätigte anhängliche Geſinnung und beſten
Dank für die kunſtreiche des Heiligthums würdige Gabe aus
ſprechen laſſen die Altargeräthe aber Altarkanne Altarkelch
und Ciborium der hieſigen St Trinitatiskirche ſowie die Tauf
und Hauskommuniongeräthe dem hieſigen Oberpfarrer zum Ge
brauch überwieſen

Auf dem Wege von Oberreißen nach Willerſtedt bei Butt
ſtädt wurde dem Naumb Kreisbl zufolge ein junges Mädchen
aus erſterem Orte von M Strolchen angefallen und ihm
ein Geldbetrag von 20 M abgenommen

Der Erſte Stadtrath zu Deſſau Hr Weber hat von einer
Urlaubsreiſe aus dem Magiſtrat angezeigt daß er zum 1 Okt
ſein Amt als Stadtrath niederzulegen gedenke

Unter dem Verdachte ſein neugeborenes achtes Kind
vergiftet zu haben wurde in dem Orte Neuhauſen bei
Saida i S der Stellmacher Wagner verhaftet Von den acht
Kindern der betr Familie ſind nur zwei am Leben alle anderen
ſind ſtets in den erſten Lebenstagen geſtorben trotzdem die
Kinder geſund und kräftig geweſen ſein ſollen Nachdem das
letzte Kind abermals plötzlich geſtorben habe die Leichenwäſcherin
e t erſtattet Die Beerdigung des Kindes wurde be
anſtandet

Kein

Vermiſchtes
Hans v Bülow, der exzentriſche deutſche Künſtler hatan den deutſchen Sänger Max Alvary ein e von Deren

Achenbach von Baltimore aus einen Brief gerichtet in welchem
er dem Künſtler für ſeinen Siegfried und Loge Komplimente
macht und welcher ſchließt Les Vogl les Liban ne sont que
des Stümper comparé à vous Dixi Zu Gegendienſten ſtets
bereit Votre très sincère admirateur Hans v Bülow

Das Scepter des Parlamentariers Jn einem
Toaſte welchen der Sprecher des Unterhauſes Peel auf einer
Verſammlung von Odd Fellows in Leamington ausbrachte er
wähnte derſelbe des Scepters mace welches als Zeichen der
Autorität des Sprechers bei den Verhanblungen des Parlaments
auf dem Tiſche des Hauſes liegt Die erſte mace verſchwand nach
der Hinrichtung Karls J Auch die zweite von Cromwell ver
ächtlich als baublo Flitter bezeichnet ging verloren Es beißt
daß eins dieſer Scepter in Kingſton Jamaica aufgetaucht iſt
Der Sprecher hat ſich mit den Behörden Jamaicas in Ver
bindung geſetzt um klarzuſtellen ob ſich das Gerücht bewahr
heitet Das jetzt gebrauchte Scepter wurde im Jahre 1660 nachder Fieſtantation Karls II angefertigt

Dattelpalmen Jnunſeren Kolonien beabſichtigt man um
einen beſonders wichtigen und geeigneten Ausfuhrartikel zu ge
winnen die Dattelpalme zu kultiviren Die Kultur derſelben
wurde bisher nur in wenigen Ländern planmäßig betrieben doch
bedeutet ſie für wüſte Länder daſſelbe wie das Getreide in
Europa der Reis in Jndien der Mais in Südeuropa Man
berechnet den jährlichen Fruchtertrag eines Banmes auf 3,60 Fres
auch eignet ſich der Stamm zur Fertigung von Brettern für den
Haus und Hüttenbau die Faſer zur Fertigung von Tauen die
trockenen Blätter zu Brennmaterial das Mark zur Bereitung
eines weinartigen Getränkes Das Deutſche Kolonialblatt
welches die Dattelkultux genau erörtert hebt beſonders hervor
daß die franzöſiſche Aktiengeſellſchaft de Oued Rirhe über
Pflanzungen von bereits 60,000 Bäumen verfügt und ihr Aktien
kapital von 600,000 Fres reichlich verzinſt

Jnternationales Schachturnier Jn Mancheſter
wurde am Montag die zehnte Runde des Meiſterſchachturniers
eſpielt Der Stand der Hauptſpieler folgender Mackenzie und
daſon gewannen jeder 7 Partien verloren 2 und ließen 2 un

beendigt Blackhurne gewann 72 verlor 3 Gunsberg gewann



ver
aus

6 verlor 4a Bird gewann 6 verlor 4 und ließ eine un
beendigt Scheve und n jeder 5 und verloren
Dh eine blieb unbeendigt Mortimer und Tinsley gewannen

r 5i verloren 53 Tarraſch gewann 65 verlor eine
und ließ 5 unbeendigt Alapin gewann 5 verlor 5 und ließ eine
unbeendigt

Ein beEtikettezwang im vorigen Jahrhundert
dersdeutliches und unverhülltes Bild von dem Etikettezwanz am

ofe Ludwigs VI geben die Ankleideregeln welchen die Königin ſich
fügen hatte Wenn Marie Antoinette in den Tagen ihrer

röße nach dem Bade morgens inmitten ihres Schlafgemachs
ſtand den erſten Gegenſtand ihrer Bekleidung erwartend ſo
wurde diefer ihr von der Ehrendame präſentirt oder vielmehr
über ihre königl Schultern geworfen Jn demſelben Augenblick
trat eine Prinzeſſin von Geblüt in das Zimmer denn frau
zöſiſche Königinnen ſpeiſten öffentlich und kleideten ſich öffentlich
an das eigentliche Recht das erſte Gewand Jhrer Maj an
zulegen kam ihr der Prinzeſſin zu Allein es konnte ihr nicht
von der Ehrendame übertragen werden dieſe mußte die ehemise
äe la Reine im Herabgleiten über den königl Rücken aufhalten

ſchickt wieder abſtreifen und zunächſt der erſten Dame ein
ndigen und erſt dieſe edle Dame übergab es der Prinzeſſin

von Geblüt Eines Tages hatte die berühmte Dame Campan
beſagtes Gewand der Herzogin von Orleans zu übergeben welche
nachdem ſie es feierlichſt übernommen eben im Begriff ſtand es
der Königin über den Kopf zu werfen als ſich ein Kratzen
Anklopfen war gegen die Etikette an der Thür des Zimmers
vernehmen ließ Gleich darauf trat die Gräfin von Provence
ein und da dieſe dem Throne näher ſtand als die Herzogin ſoübertrug ihr letztere die wichtige Dienſtleiſtung Mittlerweile
aber ſtand Marie Antoinette vor Kälte zitternd da denn es war
mitten im Winter Die Gräſin von Provence unterzog ſich nun
dem ihr gewordenen Geſchäft benahm ſich aber dabei ſo linkiſch
daß ſie den Kopfputz der Königin deſſen Aufbau drei Stunden
erfordert hatte gänzlich zerſtörte

Der Fall Nicolaides iſt jetzt endgiltig erledigt Von
der Staatsanwaltſchaft iſt dem Rechtsbeiſtande des Dr Nicolaides
dem Herrn Rechtsanwalt Wronker mitgetheilt worden daß gegen
ſeinen Klienten jedes Verfahren eingeſtellt iſt Nachdem die
Obduktion zwar erwieſen BaWſ daß Dr Nicolaides völlig unſchuldig
an dem Tode der Frau Lüdtke geweſen blieb der Verdacht eines

ausfriedensbruches noch immer beſtehen Die hierüber vom
taatsanwalt angeſtellten Ermittelungen haben jedoch auch in

dieſem Punkte die Schuldloſigkeit Nicolaides erwieſen

Zur Sprachreinigung Jn einem Schalter Vorraum
des vorläufigen Hauptpoſtgebäudes in Duisburg war ein Plakat
angebracht mit der Aufſchrift Kein Fremdwort mehr Gedenke
daß du ein Deutſcher biſt Bei Beſichtigung des Amtes durch
einen Beamten der kaiſerl Ober Poſtdirektion befahl derſelbe die
ſofortige Entfernung des Plakats Letzteres rührt von dem
deutſchen SprachVerein Duisburg her welcher ſeinen erſten
Vorſitzenden in der Perſon des Poſtdirektors hat

Ein großes Eiſenbahnunglück berichtet der Tele
graph aus Paris ei Rwodei drei Eiſenbahnbeamte und zwei Reifende getödtet und 21
andere verletzt wurden

Zum Unglück am Mont Blanc Der verunglückte
Führer Maguignaz war der Vertrauensmann der tüchtigſten
italieniſchen Alpiniſten führte letztes Jahr u a die Königin von
Jtalien auf das Breithorn und gewann den von Sella aus
geſetzten Preis von 1000 Lire für den beſten italieniſchen Führer
Der andere verunglückte Führer Caſtagneri hat die meiſten
Gipfel der grajiſchen Alpen beſtiegen

Waldbrände in Algier Seit zehn Tagen wüthen in
Algerien von Guelma bis nach Calle Waldbrände Der Civil
Controleur von Suk el Arba hat ſich mit 2000 Eingeborenen an
die Grenze ſeines Bezirks begeben und es iſt ihm gelungen des
von Brandſtiftern angelegten Feuers Herr zu werden Das
Feuer das ſich auf eine Strecke von beinahe 70 km von den
Uchtetas bis nach Ain Draham ausdehnte war bei Ghardiman
in einer Länge von 30 km in Tuneſien eingedrungen Jn
Algerien iſt der Schaden ſehr bedeutend etwas geringer in
Tuneſien Drei Brandſtifter ſind bis jetzt feſtgenommen worden
Von den Löſchmannſchaften wurden ſieben wilde Schweine
eröſtet aufgefunden ein Löwe lief den Arabern welche das
euer bei Ghorra löſchten zu und ein Panther ließ ſich bei
edjn todtſchlagen

ge v

Ueberſchwemmungen

Einem längeren telegraphiſchen Bericht der Frkf Z entnehmenwir folgendes Jn der Nacht auf Sonnabend hart die r

berfüllten Gewäſſer Graubündens ihre Verwüſtungen
S ers iſt durch Erdrutſche vom Verkehr abgeſchnitten die

traße nach Ragatz mehrfach unterbrochen von der Landquart
Zis nach Chur ſind zunehmende Verheerungen zu melden VomCalanda dem öſtlichen Bergſtock der Glarter Alpen ſind
Rufenen niedergegangen bei Zizers iſt alles vom Schlamm
äberſchüttet Die Tardisbrücke bei dem Orte Landquart
ſtürzte ein ſammt zwei daxauf befindlichen Perſonen einer Mutter
und ihrem Sohne Jn Chur ſelbſt iſt das Hotel Steinbock
wegen der nahe vorbeidonnernden Pleſſur gefährdet Die Wehre
bieten jedoch noch aber im benachbarten Schamfigg vernichtete

ie Pleſſur eine mit großen Koſten aufgeführte Straße für längere
eit ſodaß die Poſtſtraße von Aroſa und über Fluela undenutz
ar ſein wird Der Churer Stadtgarten iſt theilweiſe weg
eſchwemmt Schwere Schädigungen werden auch aus Paffug
erichtet Erdrutſche in der Umgebung des Ortes zerdrückten

einige Häuſer Beil Zizers kam ebenfalls ein Brückeneinſturz
vor der zwei Perſonen das Leben koſtete Jn Domleſchg
zwiſchen Reichenau und Thuſis wurde eine Brücke fort
eſchwemmt ebenſo in Diſentis Zum Glück hat ſich die
heinkorrektion ſolid gehalten Tiefer im Kanton iſt bis jetzt

bekannt ein Unterbruch der Schyaſtraße an 17 Stellen eine
theilweiſe Zerſtörung der Via Mala und der Oberländerſtraße
nach Engadin Aus Luſtenau wird der Tod durch Ertrinken
von 8 Perſonen gemeldet Saſall bei Chur iſt von Rufenen
bedroht Alle Gewäſſer bringen Bäume und Häuſerfragmente
mit Aus Engadin Bergell c erwartet man ebenſo unheil
volle Berichte Die Schädigungen ſind ſchon jetzt nach Millionen

an gern Außerdem iſt zahlreiches Vieh in den Alpen ein

Viel ſchlimmer ſtehts noch im Rheinthal Der Dammbruiſt an der gleichen Stelle wie 1888 bei dem öſterreichiſchen Sie

Büren erfolgt und 300 m breit Koblach Mäder Altach
Luſtenau ſtehen unter Waſſer die Bahnlinie St Margarethen
Lindau iſt zerſtört Drei weitere Einbruchſtellen haben weite
Seſide in ſeeähnlichen Zuſtand verſetzt mit den Dörfern als

eln darinnen Jm ſchweizeriſchen Rheinthal ſteht Montr mehrere Fuß tief im Waſſer bei ken Heer
nd St Margarethen iſt ſämmtliches Kulturland

d ich erſte Ueber Menſchenverluſte dort liegt noch keine
achricht Sr Der Depeſchenverkehr iſt allerorts geſtört Auf

f weizer Gebiet iſt kein Dammbruch eingetreten nur Stauwaſſer
ädigungen ſind W verzeichnen Rheinabwärts ſteht Rorſchach

gresentheits im Waſſer Arbon iſt weiſe überſchwemmt
n Höre drohen mehrere Häuſer mit Einſturz Jn Romanse wächſt die Gefahr Schon ſteht fuhteſes aſſer in den
ellern Ueberall hatte man gehofft es werde am Lonkag ein

neu
mere

Manilla Iöhel und Gardinengtoſf mit Framze

Danach entgleiſte bei Rodez ein Perſonenzug

n Konſtan ke der Pegel am Dienskag 78 m Wahöhe War fortwährend Das Sekt iſt über
ſchwemmt man hat Nothlandungsſtege eingerioe Der Unterſee
iſt übergetreten und wächſt ſchnell
Berlingen Mannebach Ermatingen und Stockborn ſtehen
rößtentheils unter e Jn Ermatingen wurde der Landungs
et Wgeggefegt und die Seemauer durchbrochen die Häuſer ſind

gefährdet

Beobachtung ber Meteor Station zu Halle
er ab Sept 7 U m

Barometer Millimeter 761,4 760,6R i us e é63e u I7 7 7 7 ie R 1 W 1Waſſerwärme der Saale 13 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 3 Sept Der Luftdruck iſt wieder anhaltend

im Zunehmen begriffen was heiteres ruhiges trocknes Wetter
mit merklich ſinkender Nachttemperatur wahrſcheinlich macht

Aus Wisby anf Gothland wird folgendes durch Linien
ſtörung verſpätete Telegramm veröſfentlicht Am Donnerstag
vormittag um 10 Uhr zog ein furchtbarer Cyklon über Wisby
Der Regen goß in Strömen die See kochte Dachziegel tanzten
in der Luft Bäume wurden entwurzelt Getreideſchober zerriſſen
und Hunderte von Fenſterſcheiben zerſtört Die im äußeren Hafen
liegenden Schiffe Düppel Orvar Odd und Prinz Adalbert
ſprengten ihre Ankerketten letzteres trieb auf Grund Stran
dungen werden befürchtet Der Telegraph und das Telephon
waren drei Stunden unbrauchbar

Vereine und Verſammlungen
Wlien 2 Sept Der Jnternationale land undſarſtwirtbſgaftlise Kongreß iſt heute unter dem

Vorſitze des Landmarſchalls in Anweſenheit des Unterrichts
und des n e eröffnet worden Letzterer begrüßteden Kongreß und verſicherte die Regierung werde den Be
rathungen und Beſchlüſſen deſſelben das lebhafteſte Intereſſe
entgegenbringen Vertreten bei dem Kongreß ſind die Re
gierungen von Deutſchland Frankreich England Jtalien Nieder
lande Dänemark und Süd Auſtralien ſowie viele landwirth
ſchaftliche Vereine dieſer Staaten

n

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 3 Sept Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

Morgen wird die Erhöhung des Bankzinsfußes ſeitens
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank beſchloſſen Un
beſtimmt iſt noch ob die Erhöhung I oder ein ganzes Prozent
betragen ſoll Der bekannte Baum wollſpekulant
Steenſtrand in Liverpool hat fallirt Die Paſſiven
werden auf Mill Pfund Aus Hamburg wird
berichtet daß die alte Tuchfirma Hermann Elias ihre
Zahlungen eingeſtellt hat Die Paſſiven ſollen ſehr be
deutend und namentlich rheiniſche lauſitzer ſächſiſche und
thüringiſche Firmen vor allem berliner Fabriken betheiligt ſein

Jn die Bank von England floſſen geſtern 14,000 Pfund
Gold aus derſelben gingen 132,000 Pfund nach Südamerika

Zuckerhandel Engliſche Zuckerkäufer haben einen
neuen Kontrakt rer der viele harte Bedingungen enthält
Am Freitag findet in Magdeburg eine gemeinſame Konferenz
öſterreichiſcher und deutſcher Zuckerraffineure ſtatt
um gegenüber den engliſchen Abnehmern ein einitliches Vor
gehen zu beſprechen

Chemnitzer Paptierfabrik Einfiedel Der Aufſichtsrath ſchlägteine Dividende von 8 Proz vor Der Aufſichtsrath ſchläg

Zahlungseinſtellungen 2e Aus Braunſchweig ſchreibt mander J Ztg Großes Aufſehen erregt der über den Nachlaß de vor etwa

14 Tagen in Wolfenbüttel verſtorbenen Kaufmanns Alb Lüttge ans
ebrochene Konkurs Lüttge war ſehr vermögend er hatte mehrere Hundertauſend
ark geerbt hat aber alles durch Getreide Differenzgeſchöfte verloren leider aber

auch Gelder vertrauensſeliger Perſonen Die Maſchinenfabrik von Matz u
Wegner in Hambur iſt in Konkurs gerathen Die N Fr Pr meldet
dte Jnſolvenz der Manufakturwaarenfirr Gebr Tenenbaum in Jaſſy
und Mancheſter Die Paſſiven werden mit 3 Millionen fl angegeben man
erwartet außergerichtlichen Ausgleich Die Urſachen des e ſeien na
mentlich in den durch die Betheiligung der Firma an den Naphtaquellen Unternehmen im Jahre 1888 erlittenen ſchweren Verluſten zu ſuchen

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 Auguſt
gktiva Berlin 2 Sept

4 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu1392 M berechnet D b e es Abn 3812,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 20,552,000 33 e an Noten g Banken 5 8585000 er h e
4 do au Wechſeln v 6530,481,000 Zun 41,035,000
5 do an Lombardforderungen 627,316,000 Abn 4,172,000
6 do an v 19,232,000 Zun 2,964,0007 do an ſonſtigen Aktiven o 838,000 151,000

das Grundkapital van e verändert
1320,000,000ten gen e n neag der uml Not /000 Zun 26,111,00011 die ſonſtigen täglich fälligen Ver eviidlgien ich ſanigen Ger

4 712 die ſonſtigen Paſſiven u a470000 Abn 5 000Bet den Abrechnungsſtel 7abart Abrechnüngsſtelken ſind im Ang 1609 287,232,700 m

Wafſerftände
c bedeutet über unter Rull

Rückgang er iv g erfolgen doch begannen die Güſſe nachmittags von Beobachtet in der Mittagszelt

e

e Dörfer Gottlieben

Letzte Nachrichten
Berlin 3 Sept Fernſprech Dagrichten d a

Kiel Bei dem Empfange des Kaiſers im Schlo
waren die dentſchen öſterreichiſchen und v en Admi
im Wappenſaale das deutſche und öſterreichiſche Offiziercorps
owie die Spitzen der Civil und Militärbehörden im Ketten
aale aufgeſtellt Um 78 Uhr begab ſich der Kaiſer mit demrinzen di an Bord der denen woſelbſt Abend

tafel ſtattfand Als der Kaiſer ſich an Bord begab warf das
öſterreichiſche Panzerſchiff Franz Joſef elektriſches Licht
welches den ganzen Hafen weithin erleuchtete

Stuttgart Die für Ende dieſes Monats angekündigten
Corpsmanvver des würtembergiſchen Armeecorps
welches General Alvensleben kommandiren ſollte
wurden abbeſtellt

Köln Eine außerordentlich zahlreich beſuchte Verſamm
lung von Ter gererer ſtellte geſtern eine Werk
tattordnung auf die 14 Tage vor Oſtern 1891 in Kraft tretena und die folgende Forderungen enthält Die Arbeitszeit wird

beſchränkt auf die Stunden zwiſchen 7 Uhr morgens und
8 Uhr abends Der Minimallohn beräge wöchentlich
15 M Bei flottem Geſchäftsgange darf der Meiſter im Ein
verſtändniß mit den Geſellen die Arbeitszeit verlängern wobei
für jede Ueberſtunde 40 bis 45 Pf gezahlt werden ſollen Endlich
ſollen Koſt und Logis nicht mehr vom Meiſter geſtellt werden
Die Verſammlung beſchloß i für dieſe Forderungen ein
zutreten und nicht zu ruhen bis ſie bewilligt ſind

Reichenbach i Schl Die Regierung forderte die
Gewerbekammer auf Vorſchläge zu machen die zur Be
ſeitigung der Nothlage der Handwerker im Eulen
gebirge dienen könnten

Budweis Die Moldau iſt rapid geſtiegen
Wien Die Donau iſt im rapiden Steigen begriffen die

nöthigen Vorkehrungen ſind getroffen
Paris Beim Miniſter Ribot beginnen jetzt die vor

einiger Zeit geforderten Berichte der auswärtigen Ver
treter Frankreichs über die Arbeits verhältniſſe
in den verſchiedenen Ländern einzulaufen Die
Berichte aus Deutſchland Oeſterreich und Belgien
liegen bereits vor Sie ſind umfaſſend und lehrreich Die
noch ausſtändigen werden bis zum 15 Sept erwartet Das
S Material wird bei Eröffnung der Kammer zur

ertheilung gelangen
Paris Thibaut traf mit zwei Zeugen in London ein

um von Rochefort Genugthuung für ſeinen vorgeſtrigen Artikel im Jntranſigeant zu fordern
Brüſſel Belgien wird für den Poſt Telegraphen

und Eiſenbahnverkehr die pariſer Zeit aufheben
und die von Greenwich aufgeſtellte einführen Man hofft

re man auch im Privagtverkehr dieſem Beiſpiel folgen
werde

London Reuters Bureau meldet aus Sidney Geſtern
nachmittag wurde eine von der Vereinigung der Arbeitgeber
von NeuSüdwales und den e berufene Ver
ſammlung der Arbeitgeber aller Gewerke abgehalten
Es wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen in der es
als abſolut nothwendig erklärt wird daß alle Arbeitgeber
eine Vereinigung bilden ſollen zur Vertheidiguag
gegen die Arbeiter Die Reſolution fordert öffentlich zur
Unterzeichnung auf und erklärt man müſſe anerkennen daß
die Rheder einen Kampf gert im allgemeinen Intereſſe gegen
die unioniſtiſchen Angrif

New York Geſtern iſt ein Geſetz in Kraft getreken
lches allen jungen Leuten welche das Alter von
Jahren noch nicht erreicht haben das Rauchen in

n

ete
tragen und auf öffentlichen Plätzen ver

Hremen 3 Sept Telegr Jn Lührs Tivoli brach111/ Uhr nachts Feuer aus bis 1 Uhr nachts waren bereits
das Theater Caſtans Panuoptikum aus Berlin und der Bier
tunnel ausgebrannt Die Feuerwehr arbeitete mit geradezu
fieberhafter Thätigkeit die angrenzenden Wohnhäuſer ſiſtark gefährdet grenzenr hnhäuſer ſind

Niſchninotwgoros 2 Sept Telegr eute näherteſich ein r dem en Se
Baranow unter dem Vorwande daß er ihm ein wichtiges
Geheimniß mitzutheilen v Plötzlich richtete er einen
Revolver auf denſelben und feuerte einen Schuß
ab deſſen Kugel aber in den Erdboden ging weif
Barauow dem Aktentäter in den Arm fiel Der Verbrecher
nennt ſich Wladimirow und iſt verhaftet

Liſfabon 2 Sept Der amtliche Bericht über das
geſtrige Befinden des Königs beſagt Die Krankheit
nehme ihren regelmäßigen Verlauf das Allgemeinbefinden ſei
ſo befriedigend wie nur möglich Jn dem geſtrigen Bericht
vom 31 Aug heißt es Der König leide ſeit dem 21 Aug
an typhöſem Fieber Daſſelbe trage bis jetzt einen milden
Charakter Die Temperatur die an einem der vorhergehenden
Tage bis auf 40 geſtiegen war ſchwanke jetzt zwiſchen 38 8

w e

16
de
bi

und 39 8 Das Allgemeinbefinden ſei verhältnißmäßig be
friedigend

London 2 Sept Eine Verſammlung der großenbritiſchen Schiffseigner mit gegen Jod Mi er
Kapital beſchloß eine Reſolution zugunſten des Verbandes der
SchiffahrtsJntereſſenten welcher ſich mit Arbeiterfragen be
faſſen und den tyranniſchen Forderungen der Trades Unions
entgegentreten ſoll

London 2 Sept Nach einer Lloyddepeſche vom 2 d
e De h ige 5 der Reife nach Buenos
ires mit arbeitsunfähiger Maſchine von dem DampfeMain nach Liſſabon bugſirt worden vrr

Liverpool 2 Sept
der Trade Union Watkin erklärte in der heutigen Sitzung
die Zeit ſei da energiſche Maßregeln zu ergreifen um den
Arbeitern auf dem Wege der Geſetzgebung den Achtſtunden
tag zu ſichern er ſprach ſich ferner für direkte Vertretung
der Arbeiter im Parlamente aus Die einzige Löſung der
Agrarfrage könne nur die Nationaliſirung von Grund und

Saale und UnſtrutArtern Brückenpegel 1 Sept 10,44 2 Sept an
Weißenſfels Oberpegel 43 42,46 udo Unterpegel 1085 x1690 s 12Halle Unterh 2 Sept 1,92 3 Sept t1,911Trotha Denen 172 l 4 dnie wen r 1 Sept 42,351 2 Sept 42,3651 1

pege J 41,52 1,59 uKalbe Oberp 1 fFi,as 2 Sept a S 2
Moldaun Jfer Eger Elbe

Sudwels 31 Aug 10,181 1 Sept 40,201 2
Crag e 3,12 1,41 wan 29Jeingbunzlau e 30,61 7 40,17 44 TFun r 1,15 41,10 5 ue i 19Brandel J e 1,06 40,98 8Melnid J 0,95 4 41,40 45Lettmeritz wut 0,67 1,141 47e e 1 Sept 1,56 2 Sept 41,53 3Dedden J ro,20 e 1048 28Forgan ſ t2,16 12,321 16Wittenberg 78 12641 14Roßlau 113221 223 1 SVarby e e 7 12 80 9 2,36 s 6Magdeburg e 2841 6Tangernünde e 2,16 e 12521 36Wittenkerge e e L 3Dömis Seg 1 760,98 2 i s 2 2Lauendurg u niel 7rombdau Verwaltung nach amtlichen Depelchen der Königlichen

Boden ſein

Hanf
PVetersburg 2 Sepz Telegr Hanf 42,00

Sämereien
da Veter a burg 2 Sept Telegr Leinſaat loco W 25
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Waul FranmKe
pract Zahnargt

Gr Steinstrasse 10 I
Langjähriger Organist und Musiklehroerertheilt gründl Unterricht im

ClIavierspiel auch ausser dem Hause
Gefallige Offerten an Frdr Dietz
Neue Promenade 7

Emilie v Cölln
Concert und Oratorien Sängerin

aus Berlin

Cölner
LotterieZiehung 9 September er

anptgelv in à 1 11 Looſe 10 M
Porto und Liſte 20 Pf

i W v 15000 M

Laut Beſchlußßremer JHall Concurrenz GeſellſchaftLotterie
Ziehung 17 September er Ziehung 2 October er

Hauptgewinne 5 Equipagen Hauptgelv i W v 50000 M werden wegen vorgerückter Saiſon

Porto und Liſte 20 Pf Porto und Liſte 20 Pf R Waarenvorräthen zu räumen ver

Iarienburger
Pferde Lotterie

at ſich hier als Gesangslehrerinderen Anmeldungen täglich 4
bis 5 Uhr Sophienſtraße 9 I
Anfertigungfeiner HerrenGarde

h ſowie Reparaturen Aendern undrohe emiſch reinigen wird ſauber
ausgeführt Bahnhofſtr 6 vpart

A Berger Schneidermeiſter

Damen u Rindergarderobe
wird gutſitzend in und außer dem Hauſe
angefertigt Böllbergerweg 4a I

S

S JS à 4We 7 J
v WeV e Z

252 Be W Sv 2

empfiehlt seine
S aberen scharfen

Ralionelle Behandlung
aller inneren u äußeren Krankheiten

Heyden Chemiker Hamburg
Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich

B Döll Georgſtraße 6 II

M 4 Cölner 4 Marienburger u 4 Bremer Looſe inel Porto u Liſte NlauftFür 11 W 50 Pf verfende ich ſj o ſ P ſ Zu Stngeie S 93 an
Saiſon Anzüge 12722J Eisenhardt Berlin Kaiver Wilhelmstr 49 an

e e m dochelegante Anzüge 15 30S c e n r 3 7337 R Gehrock Anzüge 22 490Lön ob Frühjahrs Paletots 918Saiſon Paletots 12 25

2 m Schuwaloffs 1425Buckskin Jaquetts 12

Ken wen an Buckskin Hoſen 7mit eontinunirlicher Füllſchacht Fenernng Ventilation Waſſerverdunſtungs Bucksk Hoſ u Weſt 14
Vorrichtung und Sockel Zugführung M Jünglings Anzüge 14

ausgeführt ven den JJünglings Paletots 15Buderus schen Eisenwerken eHirzenhainer Hütte Main Weſer Hütte Tricot An üge er Dain 60 Nummern für Räume von 70 1200 Cbm in ſchwarzer vernickelter und gemalter J I EAusſtattung S Fpaben Paletoie 8S Prämürt mit den höchſten Auszeichnnngen n r iBei Verſuchsheizungen im Jn und Auslande die beſten Reſultate Haus u Eomtoir

S bVerkreker Herr
S J e 0S e velcher reichhaltiges Lager unterhält und für Wiederverkäufer die Original Notirungen

gleichen Syſtems für Porzellau und Majolika Oefen e zur Auswechſelung ohnePatentirte Einsätze Joppen II Promenaden Jaquetts 25
Waſchechte Moleskin

Drell u Sat Hoſen 1 3Demontirung der Oefen

ArbeitsAnzüge Engl
Leder Caſinet und

n gWilhelm Hegker Zwirn c c v 58
Pa Hamb Led Hoſen 8Malle A Pa Deutſch Led Hof 24Pa Caſin u Zwirn SHoſen v 1I Piqué u bunte Weſten 7

S Flicklappen werden gratis verabfolgt

S Grundprinzip der Conenrrenz
Geſellſchaft SS 1 Wegen Erſparung theurer Laden

der Hütten berechnet

S r e ne ee J 2 Größte Auswahl neueſte ModeS h d Wer e gu eher 3h urch Leitung bewährter ZuS ſchneider alle Facons und ſchöner
J 4 Großer Umſatz mit dem klein g
ſten Nußten

J Einzel Verkauf zu wirklichen
Fabrik Preifen

e

S Bei der Neuorganiſation haben
wir ſtrenge Reellität uns zur be
Fſonderen Aufgabe gemacht und um

das geehrte Publikum vor Uebervor
theilung zu wahren iſt auf jedem

einzelnen Stück Waare der billigſten
W Verkaufpreis in dentlich erkenn baren

I S nen G
Tapezierer und Decorateur

geſtattet ſich ſeinen werthen hieſigen und auswärtigen Kunden und dem ver
ehrten Publikum von der Verlegung ſeiner

Werhſtatt für poller und Tapezierarbeiten
und complette Zimmereinrichtungen

nach

Hedwi
in dies Fach einſchlagenden Arbeiten

gſtrafze 5
gegenüber dem Gymnaſium

hierdurch ergebenſt Kenntniß zu geben und empfiehlt ſich zur Anfertigung aller

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebenſte An
zeige daß ich die von Herrn R Keller ſeit Jahren betriebene

Böttcherei
käuflich übernommen habe Es wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein S
nur gute und ſaubere Arbeit zu liefern und bitte daher ein geehrtes Publikum
um geneigten Zuſpruch Mit größter Hochachtung empfiehlt ſi0 ch 4EEGFE S FABA ESFRO E Vöttchermeiſter

Halle a/S Bahnhoſſtraßte 3
S Daſelbſt ſind auch Böttcherſpäne abzugeben S

c 7F rothen Zahlen und Druckſchrifte V wverzeichnet und kann ein Abzug inwelcher degtr derſelbe auch verlangtr t werden ſollte nicht ſtattfinden
Ausverkauf och kurze Zeit Hall Concurrenz Geſellſchaft

und gelangen wegen Geſchäftsverlegung nach in Fa Mayer Co
Ranmunischestrasse

Salle 5 Leibsigerſraße 5

folgende Artikel zum vollſtändigen Ausverkauf
Treppe hoch

Kinder Trirot Taillen und Llouſen
W Auch Sonntags geöffnet
Wiederverkäufer erh Rabatt

zu 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 Mk
ſonſt das Doppelte,

J Wir bitten genau auf Firma und

Trirot Taillen u Hlonſen für Damen

e

e r 91

e e

J Nähmaſchinenhandlung
räh r Ulrichſtr 47empf pa SingerNäh

maſchinen 5 Jahre Gar
T 70 75 Theilz p Woche2 4

Die billigſte u beſte BadeEin
richtung iſt ein Patent Badeſtuhl
von L Weyl BVerlin Mauer

S ſtraße 13 Proſpecte gratis

Dörſtewitz
Zur Eröffnung meines neu ein

gerichteten Gaſthofes lade unter
Zuſicherung reeller und prompter Be

Hausnummer zu achten

jetzt 3,00 3,50 4,00 5,00 6,00
ſonſt 4,00 5,00 6,00 7,00 8,00

Corsetts v 75 Pfg bis 6,00
nmandsehuhe für Kinder 10 Pfg 15 Pfg 20 Fis S

Handschuhe für Damen 25 Pfg bis 1,50 Mk
Handsechuhbe für Herren 35 Pfg bis 1 Mk

Wäſche und Trirotagen
für Damen Herren und Kinder

Schwarze weaschechte Strümpfe
für Damen und Kinder

Schüürzem in großer Auswahl
Sämmtliche Artikel ſind im Preiſe bedeutend

heruntergeſetzt

B S

Stubenlän

Flanell SchlafdeckenSpecialGeſchäft

Lamas Pferde r Sopha Decken
er und Teppiche

in nur haltbarer Waare empfiehlt zu billigen Preiſen

FE V R Teipzigerſtraße 79
Bitte genau auf meine Firma zu achten

rowie PUche Und Buckskins

I dienung das geehrte Publikum von hier
J und Umgegend ergebenſt ein

Ld Schaffernicht

FamilienNachrichten
Nach kurzer ſchwerer Krankheit wurde

aus der Mitte unſeres Collegiums der
erſte Lehrer und Küſter

Herr Ednard Seidel
am 29 Auguſt abgerufen

Achtzehn Jahre hat er an der hieſigen
Schule gewirkt Länger oder kürzer
mit dem Heimgegangenen in gemein

Gustav BlochertKleinſchmieden 10

e r 9 rS ch ec 2 r rr u e h e a e hr e Am ſchnell zu räumen
ſollen die Reſtbeſtände der aus der M Bauchwitz Söhne ſchen
Coneursmaſſe herrührenden Waaren

Herren Damen und Kinder Garderobe

m e J

neue gediegene Muſter

J Transpork Sparkochheerde goufcuetton I
Eiſ emaill Keſſel Pferdekrippen Henranfen Iwrivate Garaus Velteheene n Geht dnnrheeten Wecrt Wenn ar den Keteehe Helle wortlich

Sandwirthſch Geräthe u MolkereiArtikel

5 Leipziger Strasse 96alle gh Deche e Gelchnittene Holz u Brekktwagren e

Reichhaltiges Lager von

biſ Kochöfen RegulirFülöfen in er a tzägewerk

ſamer Arbeit ſtehend haben wir ihn
ſchätzen gelernt Wir werden ſeiner in
Liebe gedenken

as Lehrereolleginmzu enorm billigen Preiſen ausverkauft werden zu Nietleben

fein ruſſ und velnijche Kernkiefer für Glaſer Tiſchler Böttcher e Leiden unſere liebe gute Mutter Groß
end und Schwiegermutter die verwittweteſich beſonders eign verkaufe bei reeller Bediennng zu den annehm Roſette dibder vo Raue in ihrem

vollendeten 66 Lebensiahre
Um ſtilles Beileid bitten
Rad a rer gh enen
adega Halle 322 Srilebet 1890

T

Caldowe bei Marienburg in Weſtpr

Tanz Unterricht Ilötel weisses Rogs

Oskar Neuwann Lehrer der Tanzkunſt
Blücherſtraſte 12 I Expedition Neue Promenade 1

T 74 e c

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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